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Bezirksklasse Herren GF

TSV Fortuna Bergfeld : TTC Grassel 
Samstag, 04.02.2023, 13:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Fortuna Bergfeld und dem 
TTC Grassel

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksklasse Herren GF entführten die
Gäste des TTC Grassel in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TSV Fortuna Bergfeld. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 32:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Kattner / Koschel. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Fortuna
Bergfeld um die Nummer 1 Michael Stosch nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Stosch / Behrends gegen
Mütze / Höppner verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Stosch / Heine eine Vier-Satz-Niederlage gegen Kattner / Koschel
kassierten. Hoffmann / Herhut gewannen derweil ihr Spiel gegen Weber / Heineke sicher mit 15:13,
11:2, 11:9. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Wenige Chancen hatte wiederum Michael
Stosch beim 5:11, 7:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Felix Mütze, obwohl das Spiel im Vorhinein
als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Gregor Stosch und Rico Kattner, ehe sich der Spieler des TSV Fortuna Bergfeld mit 11:9, 5:11, 10:
12, 11:8, 12:10 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte Tim Hoffmann beim 3:0
mit Hannes Weber. Auf dem falschen Fuß erwischte Harald Behrends seinen Gegner Alexander
Koschel beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Torben Höppner
konnte Andreas Herhut anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Stephan Heine bezwang anschließend Marco Heineke in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. 2:3 endete das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Michael Stosch und Rico Kattner aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Gregor Stosch danach das Match, in das er auf dem Papier als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Felix Mütze abgab und eine Niederlage kassierte.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Tim Hoffmann das Spiel gegen Alexander Koschel noch aus der
Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 4:11, 5:11. Der neue Zwischenstand war 5:7. Zwar brachte Hannes
Weber Harald Behrends phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Behrends mit
3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Einen Sieg fuhr Andreas Herhut beim 11:5, 9:11, 11:9, 11:2 gegen Marco Heineke ein. Nur einen
Satz verlor Stephan Heine bei seinem Sieg gegen Torben Höppner und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kaum was zu bestellen hatten wiederum am
Nachbartisch Stosch / Behrends beim 10:12, 6:11, 3:11 gegen Kattner / Koschel. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Fortuna Bergfeld in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.02.2023
gegen den MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II bevor. Für den TTC Grassel steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II am 05.02.2023 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 13:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Fortuna Bergfeld

Doppel: Stosch / Behrends 0:2, Stosch / Heine 0:1, Hoffmann / Herhut 1:0 
Einzel: M. Stosch 0:2, G. Stosch 1:1, T. Hoffmann 1:1, H. Behrends 2:0, A. Herhut 1:1, S. Heine 2:0 

 TTC Grassel
Doppel: Kattner / Koschel 2:0, Mütze / Höppner 1:0, Weber / Heineke 0:1 
Einzel: R. Kattner 1:1, F. Mütze 2:0, A. Koschel 1:1, H. Weber 0:2, M. Heineke 0:2, T. Höppner 1:1


